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1 Allgemeiner Arbeitsbericht

1.1 Personalstand und Organisation des IWP

Das am 1. Januar 1973 eingerichtete Institut fir Wissen-
schafts- und Planungstheorie konnte trotz wiederholter
Vorstellungen des Institutsleiters bei der Geschdaftsflih-
rung der FEoLL GmbH auch im vorliegenden Berichtszeitraum
keinen Zuwachs an wissenschaftlichem Personal verzeichnen.

Seine 4 wissenschaftlichen Mitglieder sind

Herr Dipl.-Pol. Peter Hejl (Eintritt am 1.4.1973),
Herr Dr. phil. Wolfram Kock (Eintritt am s l97:3 -

Herr Heinz Radimersky (Eintritt am 1.1.1973, ubernom-
men vom FEoLL-Institut fiir Kybernetische Padagogik),

Herr o. Prof. Dr. phil. Herbert Stachowiak (Eintritt
am 1.1.1973).

Pls vollzeitbeschdftigte Schreibkridfte waren im Perichtszeit-
raum Frau Maria Willeke und vom 1.4. bis 30.11.1975 Frau
Ursula Vollmari, als Halbtagsschreibkrdfte vom 1.7.1975

bis 31.12.1975 Frau Barbara M&ller und vom 1.12.1975 bis
31.12.1975 Frau Ursula Vollmari tatig.

Das Institut blieb weiterhin in die Abteilungen bzw. Pro-
jektteilbereiche

- Wissenschaftstheorie
- System- und Modelltheorie

- Planungstheorie

untergliedert. Gegeniiber dem Teamkonzept von 1973 (vgl.
die Forschungsberichte fiir 1973 und 1974) separierten

sich die Arbeiten an den beiden Hauptforschungsschwer-
punkten des Instituts, den Forschungsvorhaben PRIOR und
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COG einerseits und dem Forschungsvorhaben NORM andererseits,
weiter (vgl. hierzu Abschn. 2.1). Flir jeden dieser beiden
Forschungsschwerpunkte konnte das Kommunikationssystem mit
institutsexternen Kooperanten (vgl. Abschn. 2.2) betrdcht-
lich ausgebaut und auf diese Weise die im Vergleich zum
Aufgabenvolumen personelle Unterbesetzung des Instituts

zum Teil kompensiert werden.

Herr Dr. Kb&ck war bis zum 30. Mdrz 1975 (ohne Vergiitung
durch die FEoLL GmbH zur Vertretung des Amtes eines ordent-
lichen Professors an der Fakultdt fir Linguistik und Lite-
raturwissenschaft der Universitdt Bielefeld beurlaubt. Er
hat gleichwohl in dem ihm m&glichen zeitlichen Rahmen sei-
ne Institutstdtigkeit, insbesondere seine Kooperation mit

Herrn Dipl.=Pol. Hejl fortgesetzt.

1.2 Externe Mitarbeiter und studentische Hilfskrdfte

Im Rahmen der Forschungsvorhaben waren im Jahre 1975 fol-
gende Werkunternehmer fiir das Institut tatig:

ot Gesamtlauf-
Forschungs— 3 ] zeit d. Werk- | Gesamtent-
Werkunternehmer Werkver- , . ; X
vorhaben % vertrage in gelt in DM
trage
Monaten

Doktorand 1 9 15000,
Guido Kohlbecher

COG Prof.Dr.rer.nat.
Dr. phil. 3 o] 4.500,--
Gerhard Roth
Dr. rer.nat 2 9 3.000, —-
Wolfgang Krah
Dipl.-Psych. 1 1 500 ;=
Peter Kmieciak i 2 | 1.000,--

NORM |
Dipl.-Phys. u. |
Dlpl--W%rtsch.— 1 2 91 500, —
Ing. Rainer |
Randolph

MODELL Df' phil Roland 1 1 500, ==
Miller

Summe 11.500,--
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Im Berichtszeitraum wurden sowohl mit projektbezogenen
als auch mit all gemeinen institutsorganisatorischen
Aufgaben die nachstehend genannten studentischen Hilfs-
krdfte betraut:

Studentische Hilfskrdfte' Arbeitsstunden
Berbiisse, Hildegard 40
Bergmann, Heinrich 80
Bohm, Regina 360
Borchert, Gisela 100
Graf, Angelika 260
Moorcroft, Sheila 155
Miiller, Rainer 355
Ramm, Annegret 180

Summe 1510

1.3 Zusidtzliche Aufgaben

Im Zusammenhang mit der Bearbeitung der Forschungsvorha-
ben des Instituts sowie der Ausibung notwendiger Gremien-—
tdtigkeit haben die wissenschaftlichen Institutsmiglie-

der im Berichtszeitraum folgende zusdtzliche Tatigkeiten

ausgelibt:

Dr., Kock

Herr Dr. Kéck nahm im Wintersemester 1974/75 die Vertre-
tung des Amtes eines ordentlichen Professors fiir Litera-
turwissenschaft/Schwerpunkt Asthetik an der Fakultéat fir
Linguistik und Literaturwissenschaft der Universitdat Bie-
lefeld wahr. Im Rahmen dieser Lehrstuhlvertretung hielt
er eine kombinierte 5 1/2-stiindige Lehrveranstaltung zur
Theorie und Praxis der Literaturwissenschaft ab. Diese
Lehrveranstaltung umfaBte eine 2 1/2-stiindige Vorlesungs-—
Plenarveranstaltung sowie die Leitung und Durchfiihrung
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zweier je 3-stilindiger Gruppenseminare. Hierzu kam die
(allerdings nur in beschrédnktem MaBe notwendige) Mitar-

beit an der Selbstverwaltung der Fakultat.

Die Einladung der Fakultdt, die Vertretung desselben Lehr-
stuhls auch im Sommersemester 1975 wahrzunehmen, konnte
Herr Dr. Kbck nicht annehmen, weil sowohl der Instituts-
direktor als auch der Geschaftsfiihrer der FEoLL GmbH eine
erneute Beurlaubung mit Bezug auf die vordringlichen Insti-

tutsforschungsaufgaben ablehnten.

Lehrauftrag an der Fakultdt fiir Linguistik und Literatur-
wissenschaft der Universitidt Bielefeld im Wintersemester
1975/76 zum Problembereich Literaturtheorie und Literatur-
didaktik:"Literary Criticism: Art or Alchemy?" (in englischer
Sprache) im Umfange von 2 Wochenstunden.

H. Radimersky

Herr Radimersky nahm als Delegierter der FEoLL GmbH im
"Arbeitskreis Paderborner Hochschulwoche 1975" an den
sitzungen des Plenums und der Sektion II (Technologie
und Zukunftssicherung) sowie an der Vorbereitung und

Durchfiihrung dieser Hochschulwoche teil.

Prof. Dr. H. Stachowiak

(1) Lehrveranstaltungen an der Gesamthochschule Paderborn,
Fachbereich 1 (Philosophie - Religionswissenschaften -
Gesellschaftswissenschaften), Fach Philosophie (2 Wochen-

stunden) :

Im Wintersemester 1974/75 ein Oberseminar Uber "Theorie

und Erfahrung",

im Sommersemester 1975 ein Oberseminar tiber "Bedirf-
nis- und werttheoretische Grundlagen gesellschaftli-
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(2)

(3)

(4)

(5)

cher Planung unter besonderer Beriicksichtigung der

Bildungsplanung 1",

im Wintersemester 1975/76 ein Oberseminar iiber "Be-
dlirfnis- und werttheoretische Grundlagen gesellschaft-

licher Planung II".

Ein 14-t3gig abgehaltenes, jeweils 2-3 stiindiges
Forschungskolloguium an der Freien Universitdat Ber-—

lin (Fachbereich 15) als Honorarprofessor wédhrend

der Vorlesungszeit des Semesters (mit Promovierten,
Doktoranden und Diplomanden) in Berlin. Die Wahl der
Themenkreise erfolgte in enger Anlehnung an die unter
(1) genannten Oberseminarthemen. Die Erkenntnisertra-
ge der Kolloquien kamen im wesentlichen der Bearbeitung
von Institutsvorhaben, insbesondere des Vorhabens

NORM, zugute.

Betreuung von 4 Doktoranden und 3 Diplomanden aus
Fachbereichen der Freien Universitdt Berlin und der
Technischen Universit&dt Berlin. Die Dissertations-
und Diplomarbeitsthemen hatten Sachgebiete zum Ge-
genstand, deren Bearbeitung auch fiir Forschungsvor-
haben des Instituts flir Wissenschafts- und Planungs-

theorie von Bedeutung waren.

Mitwirkung als Priifer im Promotionsverfahren D. Simons
vom FEoLL-Institut fiir Kybernetische Pddagogik an
der Gesamthochschule Paderborn, Fachbereich 2.

Nicht-vorhabensspezifische Kontakte zu zahlreichen
Wissenschaftlern, insbesondere solchen von Berliner
Universititen, und wissenschaftlichen Institutionen,
Instituten der Freien und der Technischen Universi-
tit Berlin, des Wissenschaftszentrums Berlin, des
Aspen-Instituts Berlin, der Gesellschaft fiir Mathe-
matik und Datenverarbeitung, Bonn, und des Staats-
instituts filr Bildungsforschung und Bildungsplanung,
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Miinchen. (Zu den vorhabensspezifischen Kontakten
g. "Abschns " 2.2])0%

(6) Tatigkeit als stellvertretender Vorsitzender des EZen-
trumsrates der FEoLL GmbH, sowie in Kommissionen des
Zentrumsrates, insbesondere der Stdndigen Berufungskom-

mission.

(7) Tatigkeit als Erster Sprecher der Arbeitsgruppe
"philosophie und Methodologie der Unterrichtstechnologie"
der Gesellschaft filir Programmierte Institution und
Mediendidaktik (GPIM) mit der Hauptaufgabe der Vorbe-
reitung der wissenschaftlichen Beitrdge dieser Arbeits-
gruppe filir das vierzehnte GPIM-Symposion 1976 in Hamburg.

(8) Vorbereitung eines von der Deutschen Forschungsgemein-
schaft finanzierten 6-monatigen Gastaufenthaltes von
Prof. Dr. T. Pawlowski, Universitdt Lodz/Pclen, in

Paderborn.

(9) Besprechungen/Kooperation mit den Verlagen Duncker &
Humblot, Berlin, Walter de Gruyter, Berlin, Springer
Berlin - Heidelberg - New York, Verlagshaus Berlin, und
Schéningh, Paderborn, im Zusammenhang mit geplanten
bzw. bereits veranlaBften Institutsveréffentlichungen.

(10) Vortrdge im Rahmen der Paderborner Hochschulwoche 1975
und im Rahmen der Veranstaltungsreihe der Gesamthoch-
schule Paderborn "Wozu noch Geschichte?"

(11) Beratungstitigkeit innerhalb der "Arbeitsgemeinschaft
Paderborner Hochschulwoche 1975" sowie Leitung der
Sektion II dieser Hochschulwoche. Herausgeber des aus
Beitrdgen der Sektion II der Paderborner Hochschul-
woche 1975 hervorgegangenen Bandes 4 "Technologie und

Zukunftssicherung" der "Paderborner Hochschulschriften".

ATS-
BIBLIOTHEK

PADERBORN




	1.1 Personalstand und Organisation des IWP
	Seite 6
	Seite 7

	1.2 Externe Mitarbeiter und studentische Hilfskräfte
	Seite 7
	Seite 8

	1.3 Zusätzliche Aufgaben
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11


